
PwC-Chef verteidigt
das Hildebrand-Gutachten
Nationalbank Markus Neuhaus weist Vorwurf der Gefällig keits-Expertise von sich

VON FLORENCE VUICHARD UND SERMiN FAKI

Erstmals äussert sich der Chef von
PwC Schweiz, Markus Neuhaus, zum
umstrittenen Gutachten, das seine Fir-
ma im Dezember für die Nationalbank
erstellt hat. «Es war kein Persilschein,
sondern eine gute Arbeit», sagt Neu-
haus im Interview mit der az. «Wenn
jemand behauptet, wir hätten ein Ge-
fälligkeitsgutachten ausgestellt, ist das
schlicht und einfach dumm » Dass im
Januar zusätzliche Informationen auf-
getaucht seien, sei für alle überra-
schend - und unangenehm - gewesen.

Weiter erwartet Neuhaus, dass im
Rahmen der Überprüfung der Konti

des Nationalbankdirektoriums seit
2009 durch die PwC-Konkurrentin
KPMG keine neuen Überraschungen
auftauchen werden. Die heikle
Dollar-Transaktion, die letztlich zum
Rücktritt von Nationalbankpräsident
Philipp Hildebrand führte, sei «eine
einmalige Situation» gewesen. «Wir
haben jährlich die Transaktionen der
Mitglieder des erweiterten Direktori-
ums geprüft, ihre Konto- und Steuer-
erklärungsauszüge sorgfältig ange-
schaut.» Neuhaus wehrt sich auch ge-
gen den Vorwurf, wonach PwC im
Fall befangen war. «Wir sind die un-
abhängigste Stelle, die es gegenüber
der Nationalbank überhaupt gibt!

Denn als Revisionsstelle haben wir
eine gesetzliche Unabhängigkeits-
pflicht, die wir nachweislich immer
eingehalten haben.»

Parlamentarier wollen untersuchen
Morgen Freitag diskutieren die Ge-

schäftsprüfungskommissionen von
National- und Ständerat, ob sie die
Vorgänge rund um den Hildebrand-
Rücktritt untersuchen sollen. Eine
Umfrage unter den Kommissionsmit-
gliedern zeigt, dass sie die Affäre un-
ter die Lupe nehmen wollen. Was
aber genau Gegenstand der Untersu-
chung sein soll - hier gehen die Mei-
nungen auseinander.
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